
Das Zentralkomitee der SED zum XIX. Parteitag der KPdSU

Der XIX. Parteitag brachte die Einheit und Stärke der Partei 
Lenins und Stalins zum Ausdruck und zeigte das Vertrauen des 
Sowjetvolkes zu seiner Partei und die große Liebe zu dem weisen 
Führer des Sowjetvolkes und der Werktätigen der ganzen Welt, zum 
großen Stalin. Die Sowjetmacht, die unter der genialen Führung des 
großen Stalin die Menschheit von der Barbarei des Hitlerfaschismus 
befreit hat, hat sich als die stärkste, lebensfähigste und stabilste Ord­
nung der Welt erwiesen. Der Parteitag stand im Zeichen des Kampfes 
um die Erhaltung des Friedens. Genosse Stalin erklärte, daß die Inter­
essen der Sowjetunion von der Sache des Friedens überhaupt nicht zu 
trennen sind.

Genosse Malenkow gab im Rechenschaftsbericht des Zentralkomi­
tees eine tiefschürfende Einschätzung der internationalen Lage. Der 
zweite Weltkrieg, der von den Kräften der internationalen imperia­
listischen Reaktion vorbereitet und vom militaristischen Japan und 
von Hitlerdeutschland entfesselt wurde, führte zu einer Änderung 
des Kräfteverhältnisses in der Welt, zu einer entschiedenen Stärkung 
der Sowjetunion und der antiimperialistischen friedliebenden Kräfte 
und zur Schwächung des kapitalistischen Weltsystems. Nach dem 
zweiten Weltkrieg bildete sich in der kapitalistischen Welt in Gestalt 
der USA ein neues Zentrum der Reaktion und der Aggression heraus, 
von dem die Hauptgefahr für den Frieden, die Freiheit und die natio­
nale Unabhängigkeit der Völker ausgeht. Gegen diese Gefahr haben 
sich die Friedenskräfte in allen Ländern zum entschlossenen Kampf 
erhoben.

Das Sowjetvolk, das im Großen Vaterländischen Krieg gegen die 
faschistischen Eroberer die Überlegenheit seiner wirtschaftlichen 
Kraft wie seiner Wissenschaft und Technik unter Beweis stellte, nahm 
im Frieden die Aufgabe von weltgeschichtlicher Bedeutung in An­
griff: den Übergang vom Sozialismus zum Kommunismus. Der weise 
Lehrer und Führer, Genosse Stalin, der die KPdSU und das Sowjet­
volk unter den schwersten Bedingungen von Sieg zu Sieg geführt hat,
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